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Initiative: Weniger Rente für Regierungsräte 
 
Die Junge SVP des Kantons Zürich will den Regierungsräten die Renten kürzen. Die 
entsprechende Volksinitiative hat sie mit über 6600 Unterschriften eingereicht. 
 
«Regierungsräte verdienen bereits sehr viel, allein das Salär beträgt 315’000 Franken», sagte Claudio 
Schmid, SVP-Kantonsrat und Mitglied des Initiativkomitees, heute vor den Medien. «Danach erhalten 
sie noch eine lukrative Jahresrente von 195’000 Franken.»  

Wer dem Zürcher Regierungsrat zwölf Jahre angehöre, könne mit einem Millionenbetrag rechnen, 
sagte Schmid. In den letzten zwölf Jahren hätten ehemalige Regierungsräte beinahe zehn Millionen 
Franken kassiert. Laut Schmid ergaben eigene Berechungen, dass Einzelne gegen zwei Millionen 
ausschliesslich aus der Pensionskasse erwirtschaftet haben - und dies zu Lasten der 
Steuerzahlenden.  

Das Initiativkomitee spricht von «goldenen Fallschirmen» für Mitglieder des Regierungsrats. Und es 
fordert eine Anpassung der Versicherungsleistungen an diejenigen des normalen Staatspersonals. Im 
Fall einer zwölfjährigen Regierungsratstätigkeit käme die Rente gemäss Schmid immer noch auf rund 
480’000 Franken zu stehen. 

 


